
Ein Haus beheizen, wenn 
draußen Schnee und klir
rende Kälte herrschen, das 
traut der Sonne nicht so 
schnell jem and zu. Familie 
D anninger aus Gutau im  
M ü h lviertel vertrau t der 
Sonne und wird nicht ent
täuscht:

Eine geglückte 
Sanierung

Bei der Sanierung unseres 
Hauses (ein einstöckiges 
Wohnhaus, nicht unterkel
lert, 100 Jahre alt. Zwei Öl
öfen und zwei Heizöfen für 
vier Räume) achteten wir auf 
Verwendung umweltverträg
licher Materialien. Vor allem 
den Heizungsbetrieb gestal
teten wir umweltschonend. 
Außerdem sollten die lau
fenden Betriebskosten mög
lichst gering sein.

#  R aum heizung und 
W arm w asserbereitung  
mit Sonnenenergie
Das Beheizen der Räume er
folgt nun durch Wandhei
zung und Fußbodenheizung.
Mit dieser Niedertempera
turheizung können wir die 
Sonnenenergie optimal ein- 
setzen. 30 m2 Sonnenkollektoren 
auf dem Dach fangen die Son
nenstrahlen ein. Die Neigung der 
Kollektorfläche haben wir der 
tieferstehenden Herbst-AVinter- 
sonne angepaßt. Vorrangig wer
den der Brauchwasserboiler er
wärmt und die Wohnräume be
heizt. Diese Restenergie spei
chert die Steuerung in einem Puf

fer. Auf Grund der geringen Vör- 
lauftemperatur kann auch geringe 
Sonneneinstrahlung genützt wer
den. Dies kommt an bewölkten 
Tagen vor. Wenn die Sonne zu 
wenig oder nicht scheint, holt 
sich die Steuerung das Warmwas
ser vom Pufferspeicher. Erst 
wenn der Puffer nicht mehr ge
nug Warmwasser gespeichert hat, 
aktiviert die Steuerung die Zu
satzheizung.

Energie 
von der Sonne

tro tz  Eis und Kälte

P r a x i s b e w ä h r t e

S o n n e n e n e r g i e n u t z u n g

#  Zusatzheizung mit Hack
schnitzeln oder gepreßten Sä
gespänen

Als Zusatzheizung, wenn die 
Sonne zuwenig Energie liefert. 
Selbstverständlich kann mit die
sem Ofen normal gekocht und ge
backen werden.

Vorteile durch die 
Sonnenenergie

•  Minimale Heizkosten:
Von Ostern bis Allerheiligen
1995 haben wir unseren Warm
wasserbedarf für Raumheizung 
und Brauchwasser ausschließlich 
mittels Sonnenenergie gedeckt. 
Und die Sonne heizt uns ja gratis 
ein! Von Allerheiligen 1995 bis 
Ostern 1996, verbrauchten wir 

zusätzlich Heizmaterial im 
Wert von öS 4.500,-. Ei
nerseits haben wir unser 
Haus gut isoliert, anderer
seits schien besonders 
dann die Sonne häufig, 
wenn es sehr kalt war. 
Trotz des verregneten 
Sommers heuer fanden 
wir von Ostern bis Okto
ber fast ausschließlich 
mit Sonnenenergie das 
Auslangen.
•  Waschmaschine mit
Warm- und Kaltwasseran
schluß: sie holt sich ko
stenlose Wärme von der 
Sonne und verbraucht da
her wesentlich weniger 
Strom.
#  Auch den Geschirr
spüler haben wir an die 
Warmwasserleitung ange
schlossen. Selbst die Wä
sche trocknen wir mit der

Sonnenenergie im beheizten Bad 
unabhängig vom jeweiligen Wet
ter. „Durch Sonnenenergienut
zung haben wir eine bedeutend 
bessere Lebensqualität!“

Nähere
Informationen 
SOLAR-Einkaufsgemein- 
schaft, Tel. 07235/89789
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